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Zuviel Vodka auf der Hochzeitsfeier

  

Betrunkener Autofahrer ruft die Polizei - und die kassiert gleich seinen Führerschein

  

Donnerstag 6. April 2023 - Bielefeld / Hille (wbn). Ein betrunkener Autofahrer hat selbst die
Polizei gerufen, die dann auch kam.

  

Er wollte eine Unfallflucht melden. Doch die Polizei interessierte sich bei dieser Gelegenheit
auch für seine starke Fahne.

        Fortsetzung von Seite 1    Auf einer Hochzeitsfeier habe er mehrere Vodka getrunken,
räumte der  Fahrer ein.     Ihm wurde zuerst eine Blutprobe und
dann auch der  Führerschein abgenommen. Und das geschah gleich zweimal, zumindest das, 
was die Blutprobe betraf. Denn der 35-Jährige aus Hille hatte sich  zwischendurch wieder
uneinsichtig ans Steuer gesetzt. Und war prompt  erneut gestoppt worden.
 
 
Nachfolgend der Polizeibericht: „Ein 35-jähriger  Mann aus Hille beschäftigte die
Autobahnpolizei am Montagmorgen,  03.04.2023, gleich mehrfach. Zunächst hatte er eine
Unfallflucht  gemeldet und fiel schließlich selbst mit einer Alkoholfahne auf. Durch  eine
unüberlegte Handlung erhält er nun eine zweite Strafanzeige wegen  Trunkenheit im Verkehr
sowie Fahrens ohne Fahrerlaubnis.
 

Gegen 01:15 Uhr rief der Mann über den Notruf die Polizei und gab,  an, dass auf der A 2, in
Fahrtrichtung Dortmund, im Bereich  Porta-Westfalica ein Sattelzug beim Fahrstreifenwechsel
mit seinem PKW  zusammengestoßen sei. Der LKW- Fahrer habe seine Fahrt aber fortgesetzt.

  

Der Anrufer nannte das Kennzeichen des Aufliegers und erklärte, dem  Sattelzug zu folgen, bis
dieser von einem Streifenwagen gestoppt werde.  Doch während die Fahndung nach dem
flüchtigen Lkw-Fahrer begann, meldete  sich der 35-Jährige erneut. Er erklärte, entgegen der
vorherigen  Absprache, den Sattelzug überholt und aus den Augen verloren zu haben.
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Bei der Unfallaufnahme auf dem Parkplatz Herford-Nord stellten die  Beamten neben einem
geringfügigen Schaden an der rechten Fahrzeugseite  des PKW auch eine deutliche
Alkoholfahne bei dem Fahrer fest. Ein  freiwillig durchgeführter Atemalkoholtest bestätigte den
Verdacht der  Polizisten. Der Mann gab zu, auf einer Hochzeitsfeier mehrere Gläser  Vodka
getrunken zu haben.

  

Auf der Autobahnpolizeiwache wurden ihm eine Blutprobe und der  Führerschein abgenommen.
Gegen den 35-Jährigen wurde eine Strafanzeige  wegen Trunkenheit im Verkehr erstattet.
Außerdem wurde ihm ausdrücklich  untersagt, mit dem Auto weiterzufahren.

  

Er sicherte zu, sich daran zu halten, und sich von Bekannten auf dem  Autobahnparkplatz
abholen zu lassen. Aufgrund der Kälte wolle er in  seinem Auto warten, in dem sich neben
weiteren Personen auch wichtige  Wertsachen befänden. Da er kein Geld für ein Taxi bei sich
hatte, wurde  der Mann durch eine weitere Streifenbesatzung zu seinem PKW  zurückgebracht.

  

Hier kam es bei dem 35-Jährigen jedoch zu einem Sinneswandel. Noch  während sich der
Streifenwagen auf dem Parkplatz befand, startete er  sein Fahrzeug und fuhr wieder auf die
Autobahn, wo er schon nach kurzer  Zeit von den Polizisten gestoppt wurde.

  

Nach der Entnahme einer zweiten Blutprobe, der Sicherstellung seiner  Fahrzeugschlüssel und
dem Einleiten eines zweiten Strafverfahrens wegen  Trunkenheit im Verkehr und Fahrens ohne
Fahrerlaubnis wurde der Mann  wieder entlassen.

  

Die Ermittlungen zu dem eingangs gemeldeten Verkehrsunfall und dem vermeintlich beteiligten
Sattelzug dauern an."
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